
Besprechungsunterlagen zur 
Vorstandssitzung der 

DEUTSCHEN GESELLSCHAFT FÜR METALLKUNDE 

am 1. März 1962, lltoo Uhr 
im Hause des A D A C' in Köln 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls 
der Vorstandss zung 27. Oktober 1961 · 

2. Offene Pun~te der Vorstandssitzung 27. Oktober 1961 
a) Bildung eines Ausschusses "Umformtechnik 11 

b) Ausschuß "Zerstörungsfreie Werkstoffprüfung" 
c) Arbeitsgemeinschaft Ferromagnetismus 
d) Ausschuß metallkundl. Probleme des Gießereiwesens 

3. Geschäftsbericht 

b
a) Abschlußbericht 1961 

) Vorausschau 1962 
c) Mitgliederbewegung und Aufnahme neuer Mitglieder 
d) Zeitschrift für Metallkunde 

4. Neuwahlen zum Vorstand 

5~ Ehrungen 

6. Hauptversammlung 

a) Stand der Vorbereitungen zur Hauptversammlung 1962 
b) Ortswahl für die Hauptversammlung 1963 

7. Verschiedenes 
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1- Genehmigung des Protokolls 
der Vorstandssitzung 27. Oktober 1961 

Schriftliche Einsprüche liegen nicht vor. Da nicht von 
allen Vorstandsmitgliedern eine schriftliche Stellung
nahme vorliegt, muß die Genehmigung des Protokolls noch 
einmal festgestellt werden. 

2. Offene Punkte der Vorstandssitzung 27. Oktober 1961 

a) Bildung eines Ausschusses "Umf'ormtechnik" 
Herr Voßkühler war gebeten worden, in einer Vorbe
sprechung mit Herrn Erdmann-Jesnitzer die Angelegen
heit weiter zu klären. Herr Voßkühler wird darüber 
berichten. 

b) Ausschuß "Zerstörungsfreie Werkstoffprüfung" 
Wie auf der Vorstandssitzung am 27. lo. 1961 be
schlossen, hat Herr Wassermann in einer Aussprache 
mit Herrn Vaupel geklärt, ob die Weiterführung eines 
Ausschusses 11 Zerstörungsfreie Werkstoffprüfung" unserer 
Gesellschaft unter tung von Herrn Förster zweck-
mäßig ist. Grundsätzlich werden von der Gesellschaft 
zur Förderung zerstörungsfreier Prüfverfahren auch 
die Aufgaben durchgeführt, die von Herrn Förster 
für unseren Ausschuß vorgesehen waren. 

c) Arbeitsgemeinschaft Ferromagnetismus 
Auf der letzten Vorstandssitzung war vorgeschlagen 
worden, Herrn Thomas, Hanau, zum Beiratsmitglied 
zu benennen. Nachträglich sind Bedenken gekommen, da 
die Vacuumschmelze bereits durch Herrn Assmus als 
Leiter eines Arbeitskreises vertreten ist, und aus 
diesem Grund haben sich die Herren Wassermann und 
Deisinger mit Herrn Sixtus geeinigt, Herrn Kußmann, 
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Berlin, in den Beirat zu berufen. Diese Änderung des 
Vorstandsbeschlusses ist noch vom Vorstand zu ge
nehmigen. 

d) Ausschuß metallkundl. Probleme des Gießereiwesens 

Durch den Tod von Herrn Scheil wird es erforderlich, 
für die Leitung dieses Ausschusses einen neuen Herrn 
zu benennen. 

3. Geschäftsbericht 

a) Abschlußbericht 1961 

Der Bericht der Rheinisch~ Westfälischen Treuhand 
A.G., Köln 1 über die Prüfung der Rechnungslegung des 
Jahres 1961 sowie des Vermögensstandes zum 31.12„1961 
ist als Anlage beigefügt. Die Einnahmen haben sich im 
Jahre 1961 gegenüber 1960 um etwa DM 1.400,-- erhöht. 
Die Ausgaben sind um etwa DM).{joo,-- angestiegen. 
Dadurch hat sich eine geringe Verminderung des Ver
mögens um DM 3.465,-- ergeben. Inzwischen ist die 
Rechnungslegung von den Kassenprüfern, den Herren 
Bothmann und Hofmann geprüft worden. Der Bericht der 
Kassenprüfer ist beigefügt. Beanstandungen erfolgten 
nicht. 

b) Vorausschau 1962 

Außergewöhnliche Ausgaben sind für 1962 nicht zu er
warten. Der Etat wird ausgeglichen sein. Im Jahr 1962 
ist mit Mehreinnahmen aus der Erhöhung der Beiträge von 
ca. DM 3.000,-- zu rechnen. Die Geschäftsführung hat 
die Firmenmitgl der durch ein Rundschreiben gebeten~ 
eine Erhöhung der Förderungsbeiträge entsprechend der. 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge um 2o % vorzusehen. 
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Eine größere Zahl von Firmenmitgliedern ist dieser Auf
forderung nachgekommen. Inzwischen sind Erhöhungen um 
DM 4.000,-- erfolgt. Ob von allen Firmen wieder Förderungs
beiträge wie im Vorjahr gezahlt werden, ist noch nicht 
zu übersehen, so daß noch nicht mit Sicherheit gesagt 
werden kann, um wieviel sich die Einnahmen in diesem 
Geschäftsjahr erhöhen werden. 

c) Mitgliederbewegung und Aufnahme neuer Mitglieder 

Übersicht über die Jahre 1959 bis 1961: 

Stichtag Zahl der Mitglieder Beitragsaufkommen 

31.12. insges. rsönliche Firmen DM 

1959 781 671 110 74.639,17 
1960 841 734 107 75.221,99 
1961 972 862 110 78.888,32 

Am 15. 2. 1962 war die Gesamtzahl der Mitglieder 982 
( am Jahresbeginn waren 29 Zugänge und 19 Abgänge zu 
verzeichnen). Seit der Hauptversammlung 1961 sind fol
gende Mitglieder verstorben: 

JB r a u n, 
P f 1 u m m1 

Reichenbach? 
S i e b e 1, 

i S c h e i 1, 

v'schütz, 

Stockmeyer, 

Hermann, Dr.-Ing., Düsseldorf 
Heinz, Dipl.-Phys., Providence 5, 
Rhode Island 
Gustav, Pforzheim 
Erich, Prof.Dr.-Ing., Dr.-Ing.e.h. 
Erich, Prof. Dr. phil., Stuttgart 
Günther, Dipl.-Met., Hamburg 
Wilhelm, Minden 
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Aufnahme neuer Mitglieder 

I B ä c k e r u d, 

JBrauner, 

/C o n r a d t , 

I 
v D ö r n e n 1 

Lennart, Forschungsingenieur, AB Svenska 
Met rken, Finspgng ( Schweden ) 

Jochen, Dipl.-Ing., stent in der Ver-
suchsanstalt, Hüttenwerk Rheinhausen, 
Rheinhausen 

Hans-Wilhelm, Dipl. ng., Laboratoriums
Leiter, Vereinigte Deutsche Metallwerke AG. 
Altena 

Peter, Dr.-Ing., Dipl.-Phys., Entwicklungs
laborleiter, Telefunken - NSF, Nürnb 

C: / F r a n k, 
\. 

Peter, Priv.Dozent, Dr. Scientific Represen-
tative, General Elec Co., Research Lab., 

c· 

Zürich, ( Schweiz ) 

vG ur b a x an i, Gobind, Dipl.-Ing., B.Sc., Forschungs- und 
Prüfungsabteilung , Buderus 1 sche Eisenwerke, 
Wetzlar 

v' H a u c k, 

/H a u g, 

,/H au k, 

VH e u b n e r 
' 

I v H 0 f f ' 

J J u n g c 1 a u s, 

J K 1 a t t e, 

Hansjürgen, cand.rer.nat., Saarbrücken 

Karl, Dipl.-Ing., Abt lungsleiter, 
Fa. Dr.Eugen Dürrwächter, Pforzheim 

Viktor, Prof. Dr.phil., Mannesmann AG., 
Düsseldorf 

Ulrich, Dipl.-Ing., Institut für Metallkunde, 
Bergakademie Clausthal, Clausthal-Z erfeld 

Hans-Hubert, Dipl. ., wissensch. Assist. 
Instit. f. Metallurgie u. Metallkunde der 
Techn. Hochschule München 

' 

Karen, cand.met., Bergakademie Clausthal, 
Clausthal - Zellerf eld 

Hans-Jürgen, Dr.rer.nat., MPI Stuttgart 
(ab 1.4. Metaux Precieux SA, Neuchätel 
(Schweiz) 

Heinrich, Dr.er.nat., Dipl.-Phys.,R.& G. 1 
Schmöle Metallwerke, Menden/ Sauerland 
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1 K r a u t w e d e 1 , 

v'Kropp~ 

Jo p e 1 , 

/p a u 1 u ß e n, 

vp i t s c h 
' 

/R 0 e d e r 
' 

"'Sah m, 

vsommer, 

v'stahl 

- 6 -

Hans-Ludw., Dipl.-Ing., Entwicklungs
ingenieur, Kernreaktor BAU - und Be
triebsgesellschaft, Karlsruhe 

Rudolf, Dr.phil.nat. Dipl,-Chem., 
Degussa, Pforzheim 

Paul, Dipl.Phys., Obering. u. Leiter 
der Versichsanstalt, Stahl- und Röhren
werk Reisholz GmbH., Düsseldorf-Reisholz, 
Henkelstraße 

Hans-Otto, M.A., Institut für Werk
stoffkunde der Techn. Hochschule Braun
schweig 

Wolfgang, Dr.rer.nat., Max-Planck
Institut für Eisenforschung, Düsseldorf 

Erwin, Dr.-Ing., wissensch. Mitarbeiter 
Philips Zentrallaboratorium GmbH.,Labor. 
Aachen 

Peter, Dr.-Ing., Techn. Universität, 
Institut für Gießereikunde, Berlin
Charlottenburg 

Achim, cand.met., Dresden 

Rudolf, cand.phys., Max-Planck-Institut 
für Metallforschung, Stuttgart 

,/T s chi s t j a k o ~,J~rij., Dr.-Ing., Dozent, Moskau 

vvergiels 

i/ W e r r m a n n, 

,,, Wiesner, 

v W i 1 1 i a m s , 

W y r i c h , 

Hannelore, Metallographin, Union 
Kraftstoff, Wesseling bei Köln 

Rudol~, Dipl.-Chem., NEOSID Pemetzrieder 
GmbH., Halver/ Westf. 

Susanne, cand.rer.met., Institut für 
Metallkunde,Clauthal - Zellerfeld 

Lewelyn John, Mechanical Eng.~ Werks-
1 ter, Busch-Jaeger Dürener Metallwerke 
AG., Lüdenscheid 

Herbert, Dipl.-Phys., wissensch. sistent 
Deutsche Edelstahlwerke AG., Magnetfabr. 
Dortmund 
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d) Zeitschrift für Metallkunde 
Umfang der Zeitschrift in 1961: 
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Technik Wissenschaft Nachrichten 

Soll 
Ist 

132 
163,5 

+31,5 

624 
628 

+ 4 -4,5 

Gesamtseitenzahl: 834 + 10 Seiten Bücherschau = 844 

Seit Januar 1958 besteht mit dem Dr. Riederer-Verlag 
hinsichtlich des Transparentblattes folgende Regelung: 
1. Die DGM bezahlt an Dr. Roll ein Honorar von 

DM 20,--/Mon. für die Textbearbeitung. , 

2. Die DGM übernimmt die Hälfte der Herstellungskosten 
des Transparentblattes. Das sind zur Zeit für 1 
Seite DM 40,-~, für 1/2 Seite DM 23,--. 

Herr Köster bittet, daß der Vorstand entscheidet, 
in welcher Weise die Geburtstagsglückwünsche in der 
Zeitschrift für Metallkunde erscheinen sollen. Es 
wird vorgeschlagen, daß alle 60., 65., 70. u.s.wo 
Geburtstage wie bisher üblich in den Gesellschafts
nachrichten angekündigt werden. Ein besonderer Glück
wunsch für verdiente Mitglieder sollte bei Herren 
aus der Industrie zum 60. Geburtstag, bei Herren aus 
der Forschung und Lehre zum 65. Geburtstag in der 
Zeitschrift erscheinen. In Ausnahmefällen kann eine 
Laudatio für die erste Seite eines Heftes vorgesehen 
werden. 
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4. Neuwahlen zum Vorstand 

Die Amtszeit folgender Vorstandsmitglieder läuft mit 
Ende 1962 ab: 

Prof. Wassermann als Vorsitzender x) 

Dr. Deisinger als stellvertretender Vorsitzender x) 

Dr. Gürtler als Beisitzer 
Prof. Heumann als Beisitzer x) 

Prof. Krainer als isitzer x) 

Prof. Wi tte' als Beisitzer 

x) Wiederwahl zulässig 

5. Ehrungen 

Vorschläge für die Verleihung der Heyn-Denkmünze und der 
Ehrenmitgliedschaft macht Herr Prof. Wassermann, für 
die Verleihung des Masing-Gedächtnispreises Herr Prof o 

Köster. 

6. Hauptversammlung 

a) Stand der Vorbereitungen zur Hauptversammlung 1962 
Das Programm für die Hauptvorträge ist weitgehend ge
klärt. Es. steht noch eine Antwort von Herrn Prof. Hauk 
aus. Von allen anderen liegen Zusagen vor. 
Das "Vorläufige Programm ist beigefügt. 

b) Ortswahl für die Hauptversammlung 1963 
Die Geschäftsführung stellt folgende Orte zur Wahl: 
Kiel, Hannover, Aachen 
Zeitpunkt 4. bis 7. Juni? 
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7. Verschiedenes 

a) Antrag von Prof. Dahl auf Unterstützung 
für das Metallkolloquium Berlin 

- 9 -

Im vergangenen Jahr sind 250 9 -- bezahlt worden 9 und 
es wird vorgeschlagen, für 1962 den gleichen Betrag 
zu genehmigen. 

b) Deutsches Atomforum e.V. 

Auf der letzten Vorstandssitzung ist in den Be
sprechungsunterlagen unter Punkt 5 ( Ausschuß Re
aktormetalle ) empfohlen worden, daß die DGM dem 
Deutschen Atomforum beitritt. Den Beitritt hat 
auch der Obmann des Ausschusses Reaktormetalle, 
Herr Gebhardt, empfohlen, und er ist inzwischen mit 
Genehmigung des Vorsitzenden vollzogen worden. Der 
Vorstand muß nachträglich seine Zustimmung dazu ge
ben. Der Mitgliedsbeitrag beträgt DM 50,--/Jahr • 

Köln 9 den 24. Februar 1962 
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RHEINISCH-WESTFÄLISCHE „REVISION" TREUHAND A.-G., KÖLN 

Fr. 

A. Auftrag und Vorbemerkungen 
---·--~·------------------

Die Geschäftsführung der 

Deutsche Gesellschaft für Metallkunde, Köln 

erteilte uns den Auftrag, die Rechnungslegung des Jahres 
1961 und den Vermögensstand zum 31„ Dezember 1961 zu 
prüfen~ 

Die Prüfungsarbeiten fanden am 11. und 12. Januar 1962 in den 
Räumen der Gesellschaft statt •. Die erforderlichen Auskünfte 
Wµrden uns durch den Geschäftsführer,Herrn Dr.„Ingi Trautmann, 
erteilt, der uns alle erbetenen Unterlagen zur Verfügung 
stellte. 

Der von uns ebenfalls geprüfte Vorjahresbericht wurde von 
der Mitgliederversammlung der Gesellschaft angenommen, die 
auch der Geschäftsführung Entlastung erteilte. 
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RHEINISCH-WESTFÄLISCHE „REVISION" TREUHAND A.-G., KÖLN 

Fr. 

B. Vermögenslage 

Das Vermögen zum 31. Dezember 1961 setzt sich im Vergleich 
zum 31. Dezember 1960 wie folgt zusammen: 

Dresdner Bank A.G.,Sparkonten 
" 

11 11 ,laufendes Konto 
Postscheckamt Köln 
Kasse 

Noch ausstehende Mitgliedsbeiträge 
Sonstige Forderungen 

./. Beitragsvorauszahlungen für 1962 
Sonstige Verbindlichkeiten 

Vermögensminderung 

31. 12. 1261 31.12.1960 
DM DM 

57.928.21 54.678.45 
2. 167. - 1.173.-
1.483.54 4.840.30 

111 • 07 174.63 

61.689.82 60.866.38 
466.44 336.30 
793.95 265.40 

62.950.21 61.468.08 
----------------------
31.831.45 31.199.68 

4.348.78 33.35 

36.180.23 31.233.03 
----------------------

30.235.05 
==~=================== 

./. 3.465.07 
=============== 

Bank- und Postscheckguthaben wurden uns durch die Tagesauszüge 
der Dresdner Bank- und des Postscheckamtes Köln nachgewiesen. 
Über die Sparguthaben lagen die Sparkassenbücher vor. Zinsen 
und Spesen sind ordnungsgemäss in alter Rechnung verbucht. 

Der Kassenbestand stimmt mit dem Bestand laut Kassenbuch 
überein. Eine Kassenverkehrsprüfung haben wir nicht 
vorgenommen. 
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RHEINISCH-WESTFÄLISCHE „REVISION" TREUHAND A.-G„ KÖLN 

Fr. 

Von den noch ausstehenden Mitgliedsbeiträgen entfallen auf: 

1960 
1961 

DM 
11 

DM 

40.-
426.44 
466.44 

============ 
Die sonstigen Forderungen betreffen im Berichtsjahr 
angefallene Kosten für die Hauptversammlung 1962. 

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten: 

Noch zu bezahlende Forderung des Riederer 
Verlages für Druck des Mitgliederverzeichnisses 
1961 DM 2.238.50 

Noch zu verwendende zweckgebundene Zuwendung 
Stifterverband NE-Metalle für die Dokumentation 11 2.110.28 

DM 4.348. 78 
============= 

Die Vermögensminderung in 1961 von DM 3.465.07 lässt sich 
wie folgt nachweisen: 

Einnahmen 

lt. Aufstellung unter C DM . 109.074.85 

Ausgaben 

lt. Aufstellung unter C II 112 •. 539. 92 

./.DM 3.465._07 
=============== 
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RHEINISCH-WESTFÄLISCHE „REVISION" TREUHAND A.-G., KÖLN 

Fr. 

C. Einnahmen und Ausgaben 

Die Einnahmen für das Berichtsjahr setzen sich wie folgt 
zusammen:. 

Beiträge 1961: Gezahlt in 
1960 

ausstehende Beiträge 1961 
gezahlt in 1961 

zweckgebundene Zuwendungen 
Stifterverband NE-Metalle 

Hauptversammlung 

31 .199.68 
426.44 

47.262.20 

Kostenbeiträge für Ausschußtagungen 
Bankzinsen 
Erstattung von Telefongebühren 
Sonstige Einnahmen 
Einnahme für vorgelegte Kosten 
für "Berichte der Arbeitsgemeinschaft 
Ferromagnetismus 1959 11 

1 9 6 1 
DM 

78.888.32 

5.000.-
15.610.85 
6.953.81 
2.385.11 

72.54 
164.22 

-.-

1 9 6 0 
DM 

75.221.99 

3.000.-
20.014.96 
2.983.30 
2.847.04 

53.29 
-.-

3.548.70 

1 09. 07 4. 85 1 07. 669. 28 
==========~========~=== 

Den Einnahmen stehen folgende Aus5aben gegenüber: 

1 9 6 1 
DM 

Gehälter und soziale Aufwendungen 
Dr. Riederer Verlag 
Druck des Mitgliederverzeichnisses 
Hauptversammlung . 
Ausschußtagungen einschliesslioh 
Dokumentation 

zweckgebundene zuwendung Stifterverband 
NE-Metalle für Dokumentation 

Metallfachverbände 
Masing-Gedächtnispreis 
Reisekosten 

Übertrag: 
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35.080.52 
27.239.-

1.967.25 
18.280.64 

4.524.96 

5.000.-
1„.191 .54 
2. 000 .. -
1 ,669.98 

1 9 6 0 
DM 

32.386.21 
25.946.75 

1.108.60 
20.709.03 

8.923.11 

3.ooo~-
1.011. 75 
2. 000. '!' 

746.75 

95.832~20 
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Ubertrag: 

Allgemeine Unkosten: 
Miete 
Heizung,Strom,Reinigung 
Büromaterial,Drucksachen 
Telefongebühren,Porti 
Umsatzsteuer 
Prüfungsgebühren 
Versicherungen 
Beiträge an Interessen-

verbände 
Büroinventar 
Beiträge zur Familien
ausgleichskasse 

Berufsgenossenschaftsbeiträge 

2.160.-
777.70 

1. 138.45 
3. 730„99 

580.90 
300.-

3.613.80 

350.-
386. 12 

140.-
60.-

Verschiedene Kosten 
Bankspesen,Maschinenreinigung,. 
Repräsentation u.a. 2.348.07 

1 9 6 1 
DM 

1 9 6 0 
DM 

95.832.20 

2.160.-
771.45 

1.449.91 
3.170.90 

371.35 
200.-

3.616.13 

350.-
-.-

80.-
49.-

15.586.03 818.75 

112.539.92 108.869.69 
--------------------------------------------

Einnahmen und Ausgaben haben wir in Stichproben geprüft. zu 
Beanstanungen ergab sich kein Anlaß. 
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RHEINISCH-WESTFÄLISCHE „R,EVISION"' TREUHAND A.-G., KÖLN 

Fr. 

D. Prüfungsergebnis 
--------------~-

Nach Abschluss unserer Prüfungsarbeiten bestätigen wir 
die Ordnungsmässigkeit der Rechnungslegung des Jahres 1961 
und des Vermögensstandes zum 31. Dezember 1961„ · 

Köln„ den 23. Januar 1962 

Rheinisch-Westfälische "Revision" Treuhand A.-G. 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
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A~~,l_,,/ 
Wirtschaftsprüfer 

(Weihmüller) 
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Bestätigung zur Schlußabrechnung 1961 

dar Deutschen Gesellschaft für MetallkundeL Köln 

Durch e Unterzeichneten fand am 23. Februar 1962 die Kassen
prüfung statt. Die Geschäftsführung 1 vert en durch Herrn 
Dr. Trautmann und Fräulein Frangen, waren anwesend. Anhand 

des Be chtes über die Prüfung der Rechnungslegung des Jahres 
1961 sowie des Vermögensstandes zum 31. zember 1961 wurden 
die Einnahmen und Ausgaben überprüft und durch Stichprol)en s 
in Ordnung befunden sowie auch die Kontenstände per 31.12.1961 
mit dem Bericht ident 
Unters de gegenüber 

ziert. Soweit auf der Ausgabenseite 
60 fest_gestel1t wurden? konnten ein-

wandfrei Belege erbracht werden. Die nachgewiesenen Ausgaben 
sind satzungsgemäß verwendet worden, sodaß der Mitgliederver
sammlung vorgeschlagen wird, der Geschäftsführung Entlastung 
für 1961 zu erteilen. 

(.._; Köln 9 den 23. Februar 1961 
( 

t__ 

Rechnungsprüfer: ( z. Dipl.-Ing. Bothmann) 
( z. Fritz Hofmann ) 



D EU T S C HE G E S E L L S C HA F T F Ü R ME T A L L KU N DE 
Köln - Marienburg, Al teh·~.:rger Straße 4o2 

Vorläufiges Programm 

Hauptversammlung München vom 19. bis 22. Juni 1962 

19. Juni 1962, vormittags: 

20. Juni 1962, vormittags~ 

20. Juni 1962,. nachmittags und 
21. Juni 1962, vormittags: 

Laves~ 

·Gerold: 

Wassermann: 

Hauk: 

Bierwirth: 

Melford: 

Neff: 

Vaupel: 

21. Juni 1962, nachmittags und 
22. Juni 1962, vormittags: 

22. Juni 1962, nachmittags: 

22. Juni 1962, abends: 

Besichtigungen 

Festveranstaltung im Künstlerhaus 

Hauptvorträge zum Thema 
"Röntgenstrahlen in der Metallkunde" 
Neuere Entwicklung und Stand der 
Strukturforschung über Metalle und 
Legierungen 
Bedeutung der Röntgenografie für 
die Erforschung von Ordnungs- und 
Ausscheidungsvorgängen 
Texturbildung und ihre Untersuchung 
mit Hilfe von Röntgenstrahlen 
Grundlagen der röntgenografischen 
Spannungsmessung 
Anwendung der röntgenografischen 
Spannungsmessung in der Praxis 
Röntgenmikroskopie mit besonderer 
Berücksichtigung der Mikrosonden 
Entwicklung und Stand der Röntgen
fluoreszenz-Analyse 
Durchleuchtung von Werkstücken mit 
Röntgen- und Gammastrahlen 

Kurzvorträge 
Programm liegt noch nicht vor 

Besichtigungen 
Halbleiterlabor Siemens Schuckert 
Deutsches Museum 
Reaktorstation München 

Gesellschaftsabend 
Das endgültige Programm wird Anfang April zum Versand kommen. 




